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Herzlich Willkommen ! 



Thema 
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• Betreuungsrecht 
 

• Vorsorgevollmacht 
 

• Betreuungsverfügung 
 

• Patientenverfügung 



Betreuen statt Bevormunden 
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Entstehung des Vereins 
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• 1992: Einführung des Betreuungsrechts (ersetzt 
das frühere Vormundschaftgesetz) 

• Stärkung der Rechte des Betreuten (keine 
Entmündigung, Wahlrecht, Ehefähigkeit und 
Testierfähigkeit sind unberührt 

• Betreuungsverein Deggendorf wurde Ende 1992 
gegründet 

• Mitglieder 

 Caritas, BRK, VDK, Diakonie, Lebenshilfe, 
Seniorenaktivclub und der Lkrs Deggendorf 

 Beginn der Tätigkeit: 02.01.1993 



Aufgaben des Betreuungsvereins 
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 Führung von Betreuungen  

 Gewinnung von ehrenamtlichen Betreuern 

 Einführung, Schulung und Fortbildung von 

ehrenamtlichen Betreuern 

 Beratung und Hilfestellung bei Anträgen, 
Vermögensverzeichnissen und Rechnungslegung 

 Information und Beratung  über Vorsorgevollmachten, 
Betreuungsverfügungen und Patientenverfügungen 

 

 

 

 



Voraussetzung für die Errichtung 

einer Betreuung: 
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•  Es muss eine psychische, geistige oder 

     altersbedingte Erkrankung oder Behinderung 

     vorliegen, die dazu führt, daß man seine 

     Angelegenheiten ganz oder teilweise nicht 

     mehr erledigen kann. 

•  Eine Betreuung kann jeder beim Betreuungsgericht 

     anregen. 
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•  Eine richterliche Anhörung und ein ärztliches 

     Attest ist erforderlich. 

•  Die Betreuung wird für höchstens 7 Jahre 

     errichtet und muß dann wieder überprüft  

     werden 

•  Eine Betreuung kann jederzeit aufgehoben 

     werden, wenn der Bedarf nicht mehr  

     vorhanden ist  



Tätigkeitsbereiche eines 
Betreuers oder Bevollmächtigten 
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 Vermögensangelegenheiten 

 Gesundheitsangelegenheiten  

 Aufenthaltsangelegenheiten 

 Behördenangelegenheiten 

 Sonstige Angelegenheiten 



Was ist eine Vorsorgevollmacht 
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 eine Willenserklärung, mit der einer anderen Person 
eine Vertretungsvollmacht erteilt wird  

 diese Vertrauensperson hat die Möglichkeit in Ihrem 
Namen zu handeln 
 

 für den Fall, dass Sie aus gesundheitlichen Gründen 
selbst nicht mehr entscheidungs- und handlungsfähig 
sind und zwar in denen von Ihnen benannten 
Lebensbereichen und Aufgabenstellungen  

 d.h. eine Vollmacht kann ganz individuell  
  gestaltet werden  
 

 



Vorsorgevollmacht 
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 eine Vorsorgevollmacht kann nur von 
geschäftsfähigen Personen erteilt werden  

 die bevollmächtigte Person muss informiert sein 

und einverstanden sein  

 eine Vorsorgevollmacht kann einer oder mehreren 
Personen erteilt werden  

 die Vollmacht kann bei der Bundesnotarkammer 
registriert werden, die Amtsgerichte haben 
Zugriff darauf 

 auch Familienmitglieder brauchen eine Vollmacht 

 



Eheleute sollen automatisch Betreuer sein 
PNP vom 15.02.2017 
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Sorgerechtsverfügung 
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 Ohne Sorgerechtsverfügung entscheidet das 

Vormundschaftsgericht nach dem Tod der Eltern oder 

alleinerziehender Person wer minderjährige Kinder 

vertreten darf 

 Eine Sorgerechtsverfügung umfasst die 

Personensorge (das erzieherische Sorgerecht) und 

die Vermögenssorge (Verwaltung des Vermögens). 

 Das Sorgerecht kann von einer oder mehreren 

Personen ausgeübt werden 

 Man kann auch namentlich Personen ausschließen 

 



Sorgerechtsverfügung 
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 Kinder, die das 14. Lebensjahr beendet haben, 

können sich eine Sorgerechtsverfügung 

wiedersetzen. 

 Die Sorgerechtsverfügung muß handschriftlich 

vom Sorgeberechtigten verfasst werden und mit 

Vor-und Zunamen unterschrieben werden oder 

beim Notar verfasst werden 

 Eheleute erstellen eine gemeinsame Verfügung 

 Unverheiratete Paare erstellen jeweils eine 

einzelne Verfügung 

 



Sorgerechtsverfügung 
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 Die Sorgerechtsverfügung kann zuhause, bei 

einer Vertrauensperson, bei einem Anwalt, beim 

Notar oder beim beauftragten Vormund hinterlegt 

werden 

 Das Gericht prüft ob die benannte Person als 

Vormund geeignet ist 

 Der ausgewählte Vormund sollte unbedingt 

informiert sein   
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Was ist eine Betreuungsverfügung 

02.03.2018 27 

 mit dem Wort „Betreuung“ wird die vom 
Betreuungsgericht / Abteilung Betreuung 
angeordnete gesetzliche Vertretung bezeichnet 

  
 ist eine Willenserklärung mit der Sie 
festlegen, wer als gesetzlicher Vertreter für 
Sie handeln soll  

 
 das Betreuungsgericht soll diese Person zum 
Betreuer bestellen  



Was ist eine Betreuungsverfügung 
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• der Betreuer wird vom Amtsgericht kontrolliert 

  

• in der Betreuungsverfügung können Sie Ihre 
persönlichen Wünsche individuell darstellen 

 

• Geschäftsfähigkeit ist bei Erstellung nicht 

erforderlich  
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Was ist eine Patientenverfügung 
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• in der Patientenverfügung kann festgelegt 
werden, ob der Arzt alle Möglichkeiten 
ausschöpfen soll Ihr Leben zu erhalten,  

 
• oder ob unter bestimmten Bedingungen die 
Behandlungsmöglichkeiten beschränkt werden 
sollen oder  lebenserhaltende Maßnahmen beendet 
werden sollen 



Was ist eine Patientenverfügung 
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 wenn ein Patient sich nicht mehr äußern kann, 
muß  bei der Behandlung der mutmaßliche Wille 
des Patienten berücksichtigt werden  

 eine Patientenverfügung dient dazu, diesen 

Willen zu dokumentieren  

 es ist sinnvoll die Patientenverfügung immer 
wieder zu überprüfen und einer veränderten 

Lebenssituation anzupassen  
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